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Hinweis auf geschlechtsneutrale Begriffe

Um die Verständlichkeit nicht zu erschweren und den Schriftfluss im Lehrstofftext nicht durch Wiederholungen zu stören, 
wurde bei den Begriffen 

„… der Maschinist oder die Maschinistin …“

auf diese Schreibweise verzichtet. 

Der Begriff Maschinist gilt somit geschlechtsneutral für weibliche wie für männliche Feuerwehrangehörige.


